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Alexianer
St. Joseph Berlin-Weißensee GmbH
Gartenstraße 1 
13088 Berlin

Telefon: 030 92790-0
Fax:	 030 92790-700
E-Mail:	 st.joseph-weissensee@alexianer.de

Klinik für Psychiatrie 
und verhaltenstherapeutische Medizin
Prof. Dr. med. Frank Godemann, Chefarzt

Wann?
01.06.2016, 09:00 Uhr – 15:00 Uhr

Wo?
Alexius-Saal

Anmeldeschluss:
Bitte melden Sie sich bis zum 25.05.2016 an.

Anmeldung:
Peggy Bonow, Medizinischer Schreibdienst
Telefon: 030 92790-321
Telefax:	 030 92790-761
E-Mail:	 p.bonow@alexianer.de

Die Ärztekammer hat das Symposium mit 6 Punkten 
zertifiziert.

Hiermit melde ich mich an:

Fa.:	 …………………………………………………………………………….….……

Name:	 …………………………………………………………………………….….……

Straße:	 ……………………………………………………………………………….….…

PLZ/Ort:	 …………………...…………………………..............................………............……

E-Mail:	 .............................................................................................................................................

VERKEHRSVERBINDUNGEN

TRAM: M4, M13, 12	  Berliner Allee
	 		     Indira-Gandhi-Straße

TRAM: M4, 27	 	  Buschallee

BUS: 255, 259	  	   Berliner Allee 
		 	     Indira-Gandhi-Straße

S-BAHNHOF:	 	    Greifswalder Straße

Gern stellen wir Ihnen auf dem Krankenhausgelände einen 
kostenpflichtigen Parkplatz zur Verfügung.

Besuchen Sie uns auf unserer Homepage:
www.alexianer-berlin-weissensee.de



Sehr geehrte Damen und Herren,

auch im Jahr 2016 laden wir Sie herzlich zum gemeinschaft-
lichen Symposium des Alexianer St. Joseph-Krankenhauses 
Berlin-Weißensee und des Qualitätsverbundes Netzwerk im 
Alter Pankow e.V. ein.

Eine Posttraumatische Belastungsstörung (PTBS) entsteht 
durch ein traumatisches Erlebnis, zum Beispiel Krieg, Flucht, 
Vergewaltigung, politische Verfolgung oder Naturkatastro-
phen. Verlusterfahrungen und Belastungen im Alter können 
dann Trauma-Reaktivierungen auslösen und mit einer La-
tenzzeit von mehreren Jahrzehnten die Symptomatik einer 
PTBS hervorrufen. Da die traumatischen Ereignisse oft viele 
Jahrzehnte zurückliegen, ist es oftmals schwierig, einen 
Zusammenhang zwischen Symptomatik und Lebensge-
schichte zu erkennen. Häufig werden die Symptome einer 
PTBS als Teil des Älterwerdens fehlgedeutet. 

Ziel unserer Veranstaltung ist es, den Blick für die PTBS im 
Alter zu schärfen und die Abgrenzung zu anderen Störungs-
bildern zu verbessern. So können Retraumatisierungen ver-
mieden und ein besserer Zugang zur Therapie ermöglicht 
werden. 

Unser besonderer Dank gilt den Referentinnen und Referenten 
für ihre Unterstützung. 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 

Mit freundlichen Grüßen 

Prof. Dr. med. Frank Godemann   Dr. med. René Köckemann
Chefarzt			             Oberarzt

Referenten

Birgit Adamczewksi/Ute Schürgens
Tanztherapeutin BTD, Heilpraktiker für Psychotherapie 
(HPG), Alexianer St. Joseph-Krankenhaus Berlin-Weißensee

Dr. med. Georgia Böwing
Oberärztin, Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie, 
Helios Hanseklinikum Stralsund

Prof. Dr. med. Frank Godemann
Chefarzt,
Klinik für Psychiatrie und verhaltenstherapeutische Medizin,  
Alexianer St. Joseph-Krankenhaus   Berlin-Weißensee

Therese Liefke
Stressbewältigung, Auftritts-Coaching,
HP Psychotherapie, wingwave-coach®, 
EMDR-Therapeutin, Musikwissenschaftlerin

Dipl.-Psych. Doreen Röseler
Psychologische Psychotherapeutin
Alexianer St. Hedwig-Krankenhaus Berlin

Dr. phil. Dipl.-Psych. Stefan Trobisch-Lütge
Gegenwind – Beratungsstelle für politisch Traumatisierte 
der SED-Diktatur

Programm

/// 09:00 Uhr
Begrüßung
Prof. Dr. med. Frank Godemann

/// 09:15 Uhr
„Folgen von Kriegstraumatisierungen im Rahmen des 
2. Weltkrieges bei gerontopsychiatrischen Patienten in 
Mecklenburg“
Dr. med. Georgia Böwing

/// 10:15 Uhr
„Psychotherapeutische und psychosoziale Arbeit mit der 
Generation der Child Survivors“
Dipl.-Psych. Doreen Röseler

/// 11:00 Uhr Kaffeepause

/// 11:30 Uhr
„Verborgene Wunden – Spätfolgen politischer Trauma-
tisierung in der DDR und ihre transgenerationale Wei-
tergabe“
Dr. phil. Dipl.-Psych. Stefan Trobisch-Lütge

/// 12:30 Uhr
„Verlust des Partners im Alter als menschliche Grenzer-
fahrung“
Prof. Dr. med. Frank Godemann

/// 13:00 Uhr Mittagspause

/// 14:00 Uhr Workshops
•	 „Bewegte Momente“

Birgit Adamczewski/Ute Schürgens
•	 „PTBS im Alter – Workshop zum Gerontopsychiatri-

schen Symposium 2016“
Therese Liefke


